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(54) Schutzanordnung für ein Gelenk, insbesondere Doppelkreuzgelenk

(57) Die Erfindung betrifft Schutzanordnung für ein
Gelenk 1, insbesondere Doppelkreuzgelenk für den An-
trieb von oder in Antrieben von landwirtschaftlichen Ge-
räten und Arbeitsmaschinen, umfassend ein rohrförmi-
ges erstes Schutzelement 12, das ein erstes axiales En-
de 13 und ein zweites axiales Ende, wobei zumindest
das erste axiale Ende 13 offen ist, und zum ersten axia-
len Ende 13 hin einen Befestigungsabschnitt 16 auf-
weist und das zur Lagerung an einem ersten Bauteil 4
des Gelenkes 1 bestimmt ist, und ein zweites Schutze-

lement 17 aus Kunststoff, das als beidendig offener Hol-
körper mit einem axial offenen ersten Endabschnitt 18
und einem axial offenen zweiten Endabschnitt 19 und
zwischen beiden einem umlaufenden Mantelabschnitt
20, 120, 220 ausgebildet ist, dessen Mantelabschnitt
20, 120, 220 aus einer Gitterstruktur besteht, dessen er-
ster Endabschnitt 18 mit dem Befestigungsabschnitt 16
des ersten Schutzelementes 12 verbindbar ist, und des-
sen zweiter Endabschnitt 19 zur Verbindung mit einem
Anschlusselement 7, das an einem zweiten Bauteil 6
des Gelenkes 1 gelagert ist, dient.
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